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Sei M abzählbares, transitives ZF-Modell, 〈P,≤, 1〉 ∈ M Bedingungsmenge und 
 die
zugehörige Forcing-Relation.

Aufgabe 1: Es gelte:

∀p ∈ P ∃q0, q1 ≤ p q0, q1 unverträglich

Sei G ⊆ P M -generisch. Man zeige, dass G /∈M .

Aufgabe 2: Sei D ⊆ P mit D ∈ M . Weiterhin sei G ⊆ P M -generisch, und sei p ∈ G.
Es gelte:

∀q ≤ p ∃r ∈ D q, r verträglich

Man zeige, dass G ∩D 6= ∅.

Aufgabe 3: Sei
P = {p ∈M | p : n→ ω, n ∈ ω},

G M -generisch und f =
⋃
G : ω → ω. Zeigen Sie, dass kein g ∈M existiert mit g ≥ f .

(Für f, g : ω → ω bedeutet g ≥ f , dass ∀n ∈ ω g(n) ≥ f(n).)

Aufgabe 4: Sei
P = {p ∈M | p : n→ ωM

1 , n ∈ ω}.

Sei α = ωM
1 , das heißt, KG(α̂) = ωM

1 . Zeigen Sie, dass 1 
 ω1 > α̂.

Besprechung am 5. Juli in der Übung.


